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FINDEFIX feiert Jubiläum:  
40 Jahre Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes 
 
Das erste Haustierregister Deutschlands wird 40. Anlässlich des Jubiläums 
blickt der Deutsche Tierschutzbund auf dessen Geschichte zurück und 
erinnert Tierhalter daran, wie wichtig die Kennzeichnung und Registrierung 
des tierischen Familienmitglieds ist. Das mittlerweile als FINDEFIX bekannte 
Register des Deutschen Tierschutzbundes vereinte in den vergangenen 
Jahrzehnten hunderttausende verschwundene Haustiere wieder mit ihren 
Besitzern. Dies entlastet nicht nur Tierheime - auch im Kampf gegen den 
illegalen Tierhandel sind Kennzeichnung und Registrierung unerlässlich. 
 
„Tiere können uns nicht sagen, ob sie eine liebevolle Familie haben, die gerade 
verzweifelt nach ihnen sucht. Ein Haustierregister, bei dem die Besitzer das 
gekennzeichnete Tier angemeldet haben, hingegen schon“, sagt Daniela Rohs, 
Leiterin von FINDEFIX, dem Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes. In 
Zeiten des Corona-bedingten Haustierbooms, der sich auch bei FINDEFIX mit 15 
Prozent mehr Neuregistrierungen bemerkbar macht, sei es wichtig, an die 
Registrierung zu erinnern: „Vor allem den vielen frischgebackenen 
Ersttierhaltern, die ihr Tier noch nicht angemeldet haben, wollen wir die 
Registrierung ans Herz legen. Ein Tier ist schneller verschwunden, als man meint. 
Und ohne FINDEFIX hätten viele Haustierbesitzer ihre verlorenen Lieblinge 
niemals wiedergesehen."  
 
Deutschlands ältestes Register 
Der Tierschutzbund rief das älteste Haustierregister Deutschlands 1981 ins 
Leben. In erster Linie war dies eine Reaktion auf damals verbreitete 
Tierdiebstähle durch kriminelle Versuchstierhändler. Schon von Beginn an sollte 
also auch der illegale Tierhandel eingedämmt werden. Da Tierdiebe Halsbänder 
und Marken leicht entfernen konnten, war eine sicherere und unverwechselbare 
Kennzeichnung der Tiere nötig. Nachdem man die ersten zehn Jahre auf 
Tätowierungen setzte, verbreitete sich ab 1991 die heute noch übliche Methode, 
Tiere mit einem Mikrochip zu kennzeichnen. Dafür injiziert der Tierarzt dem Tier 
einen reiskorngroßen Transponder mit Mikrochip unter die Haut. Anhand der auf 
dem Chip gespeicherten 15-stelligen Nummer kann ein verlorenes Tier seinem 
Besitzer schnell und einfach zugeordnet werden. Voraussetzung für die 
Wiedervereinigung durch FINDEFIX ist, dass der Halter das Tier mit Chipnummer 
online auf www.findefix.com oder postalisch per Formular angemeldet hat.  
 
Zum Glück wieder zurück – Dank des Tierschutz-Netzwerks  
Seit 2017 nennt sich das Register der Tierschutzbundes FINDEFIX. Als 
Dachverband der deutschen Tierheime und Tierschutzvereine verfügt der 
Tierschutzbund über ein großes Netzwerk, das bei der Suche und 
Rückvermittlung verlorener Tiere hilft. Auch im Urlaub sind registrierte Tiere 
heute geschützt, da sich FINDEFIX mit anderen Registrierdiensten weltweit 
austauscht. Eine Chronik zum 40-jährigen Jubiläum ist unter 
www.findefix.com/ueber-uns/40-jahre-haustierregister einsehbar. 
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Bildmaterial 
 

 
Bildunterschrift: Seit 40 Jahren finden verlorene Tiere dank FINDEFIX zurück in 
ihre Familien. 
 
Copyright: Deutscher Tierschutzbund e.V.  
 
 

 
Bildunterschrift: Mit der Anmeldung bei FINDEFIX erhalten Hundebesitzer auch 
eine grüne Halsband-Plakette mit FINDEFIX-Rufnummer als Fundhilfe. 
 
Copyright: Deutscher Tierschutzbund e.V. / Gnirß 
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Bildunterschrift: Ohne FINDEFIX hätten viele Haustierbesitzer in den 
vergangenen 40 Jahren ihre verlorenen Lieblinge niemals wiedergesehen. 
 
Copyright: sabine-muench.de 
 
 

 
 
Copyright: Lizbeth Hundefotografie 
 
Hier finden Sie neben den Fotos und Kampagnenmotiven außerdem die Chronik 
in Kurz- und Langfassung sowie zwei Vorlagen für Freianzeigen. 
 
Weitere Bilder senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
 

https://www.dropbox.com/sh/2xjad152t084h40/AADpR-PBzH60TZuTGCcDfMKca?dl=0

